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Bundesweiter Warntag
am 08.12.2022, 11:00 Uhr

Information für Geflüchtete aus Kriegsgebieten

Sirenen heulen probeweise am Donnerstag, den 8. Dezember 2022, gegen 11:00 Uhr und 11:45 Uhr.
Es besteht keine Gefahr! Es handelt sich um einen Probewarnung.

Am 8. Dezember 2022 findet in Deutschland der bundesweite Warntag statt. An diesem Aktionstag  erproben 
Bund und Länder sowie die teilnehmenden Kreise, kreisfreien Städte und Gemeinden in einer gemeinsamen 
Übung ihre Warnsystem. Deswegen heulen an diesem Tag im gesamten Gebiet der Bundesrepublik Deutschland 
Sirenen zur Probe.

• Gegen 11:00 Uhr: Das verwendete Sirenensignal „Warnung“ ist ein einminütiger, auf- und 
  abschwellender Sirenenton. 
• Gegen 11:45 Uhr: Das verwendete Sirenensignal „Entwarnung“ ist ein einminütiger Dauerton.

Bitte beachten Sie: Es besteht keine Gefahr. Es handelt sich um eine Probewarnung.

Bitte informieren Sie als Eltern im Besonderen Ihre Kinder über die Probewarnung. 
Teilen Sie diese Information gerne in Ihrem Umfeld und den von Ihnen genutzten Sozialen Medien.
Tipp: Sie können sich bei Ihrer Stadtverwaltung oder Gemeindeverwaltung informieren, welche 
Warnmittel am bundesweiten Warntag in Ihrem Wohnort eingesetzt werden. So wissen Sie genau, 
worauf Sie sich einstellen können.

Bundesweiter Warntag 
Am bundesweiten Warntag aktivieren die beteiligten Behörden und Einsatzkräfte gegen 11:00 Uhr probeweise 
unterschiedliche Warnmittel wie zum Beispiel Radio und Fernsehen, Warn-Apps, Lautsprecherwagen, Sirenen, di-
gitale Stadtanzeigetafeln und Cell Broadcast. Gegen 11:45  Uhr folgt eine Entwarnung. Auf diese Weise werden die 
technischen Abläufe im Fall einer Warnung und auch die Warnmittel selber auf ihre Funktion und auf mögliche 
Schwachstellen hin überprüft. Im Nachgang werden von den Verantwortlichen gegebenenfalls Verbesserungen 
vorgenommen und so das System der Bevölkerungswarnung sicherer gemacht.

Der bundesweite Warntag dient auch dem Ziel, die Menschen in Deutschland über die Warnung der 
Bevölkerung zu informieren und sie damit für Warnungen zu sensibilisieren.

Weitere Informationen über den bundesweiten Warntag finden Sie hier:
www.bundesweiter-warntag.de


